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Presse-Information

Konica Minolta erhält erneut Spitzenposition im Quocirca-Report zu Cloud-Drucklösungen

Kostendruck, Sicherheitsanforderungen und KI-gestützte Dokumentenprozesse beflügeln Cloud-Druck.

Langenhagen, 23. Juli 2026 – Konica Minolta wurde zum dritten Mal in Folge im „Cloud Print Services Landscape 2026“ von Quocirca als „Leader“ ausgezeichnet. 

Für die Studie analysierte Quocirca die Cloud-Print-Strategien führender Hersteller und Softwareanbieter im Bereich Cloud Printing. Grundlage sind sowohl Anbieterbewertungen sowie Endnutzerbefragungen, an denen insgesamt mehrere hundert IT-Entscheidungsträger teilgenommen haben. Die Ergebnisse zeigen, dass die Einführung des Cloud-Drucks mittlerweile zum Mainstream geworden ist: Bereits 78 Prozent der Unternehmen nutzen heute zumindest teilweise ein cloudbasiertes Druckmanagement. Gleichzeitig steigen die Anforderungen an Kosteneffizienz, Sicherheit und intelligente Dokumentenprozesse weiter an.

Zwischen Kostendruck und Sicherheitsanforderungen
Die Ergebnisse der Quocirca-Studie zeigen, dass Unternehmen ihre Druckinfrastruktur verstärkt sowohl unter wirtschaftlichen als auch unter sicherheitsrelevanten Gesichtspunkten bewerten. Insgesamt geben 41 Prozent der Befragten an, dass die Kostenkontrolle ihre größte Herausforderung sei. Das entspricht einem Anstieg von drei Prozentpunkten gegenüber dem Vorjahr. Im gehobenen Mittelstand liegt dieser Wert sogar bei 46 Prozent. Gleichzeitig verweisen 37 Prozent auf die Kosten für Anschaffung und Wartung lokaler Druckserver.

Die lokale Druckinfrastruktur stellt insbesondere für kleine und mittlere Unternehmen eine immer größere Herausforderung dar. Energieverbrauch, Ausfallsicherheit und administrativer Aufwand sind dabei entscheidende Faktoren. Cloudbasierte Plattformen wie Workplace Pure und SAFEQ Cloud adressieren diese Herausforderungen, indem sie klassische Druckserver ersetzen, Verwaltungsaufgaben automatisieren und eine zentrale Steuerung ermöglichen. Gleichzeitig hebt Quocirca hervor, dass das flexible, abonnementbasierte Preismodell „es Unternehmen erleichtert, die Cloud-Einführung zu skalieren und zu budgetieren“.

Auch das Thema Sicherheit gewinnt weiter an Bedeutung. 38 Prozent sehen die Sicherung und Verwaltung von Druckprozessen in hybriden Arbeitsumgebungen als wesentliche Herausforderung. 25 Prozent nennen die Verbesserung der Drucksicherheit als Priorität für 2026. Gleichzeitig geben 34 Prozent Datenschutz und -sicherheit in der Cloud als größtes Hindernis für die Einführung entsprechender Lösungen an. Auch bei großen Unternehmen werden Bedenken hinsichtlich Daten-Governance und Datenhoheit mit 20 Prozent am häufigsten genannt.

Laut Quocirca begegnet Konica Minolta diesen Anforderungen mit einer Zero-Trust-Cloud-Architektur. „End-to-End-Verschlüsselung, sichere Cloud-Authentifizierung, weltweite Compliance (DSGVO, HIPAA, NIST 800-53, CJIS, ISO 27001) sowie automatisierte, cloudbasierte Firmware-Updates mit KI-gestützter Bedrohungserkennung sorgen dafür, dass die Multifunktionsgeräte kontinuierlich geschützt sind.“ Ebenfalls Teil dieses Sicherheitskonzepts ist Shield Guard, eine cloudbasierte Sicherheitsplattform für kompatible bizhub-Systeme. Laut Quocirca „bietet sie einen kontinuierlichen Überblick über den Sicherheitsstatus der Geräte, liefert Echtzeit-Warnmeldungen bei potenziellen Vorfällen und kann automatisch vordefinierte Abhilfemaßnahmen einleiten.“ Nach Einschätzung des Marktanalysten zeigen diese Ergebnisse, dass Unternehmen „weiterhin zurückhaltend sind, wenn es darum geht, die Kontrolle über Kosten, Sicherheit und Datenverwaltung abzugeben. Infolgedessen dominieren hybride Modelle.“

Cloud-Druck und KI-gestützte Dokumentenerfassung wachsen zusammen
Eine weitere wichtige Priorität für das Jahr 2026 ist laut Quocirca die Einführung besserer Lösungen zur Integration von Druck- und Scan-Workflows (28 Prozent). Darüber hinaus rechnen mehr als drei Viertel (77 Prozent) der Unternehmen in den nächsten zwölf Monaten mit einer zunehmenden Verbreitung von Cloud-Capture-Lösungen. Nach Einschätzung von Quocirca ist dieser „Wandel zunehmend durch den Einsatz KI-gestützter Lösungen gekennzeichnet, die über die einfache Digitalisierung hinausgehen und eine intelligente Dokumentenverarbeitung (IDP) ermöglichen“. Gleichzeitig „steigen auch die Scan-Volumina, wobei 66 Prozent mit einer verstärkten Nutzung von Multifunktionsgeräten rechnen“. Quocirca führt aus, dass „die Konsolidierung von Druck und Erfassung in einer einheitlichen, KI-gestützten Infrastruktur voraussichtlich zunehmen wird“. Konica Minolta verfolgt mit seinen cloudbasierten Dokumenten- und Workflow-Lösungen genau diesen Ansatz.

Workplace Pure beispielsweise, „die auf Konica Minoltas eigener IP-basierende Cloud-Service-Plattform bietet eine Reihe digitaler Dienste zur Vereinfachung dokumentenbezogener Arbeitsabläufe.“ Die Plattform vereint Cloud-Druck, Dokumentenerfassung, Dokumentenmanagement, Cloud-Fax und Workflow-Dienste in einer zentralisierten Umgebung und unterstützt Unternehmen dabei, ihre Dokumentenprozesse in eine integrierte Cloud-Infrastruktur zu überführen.

Insgesamt, so die Analyse der Marktforscher, „zeichnet sich Konica Minolta durch seinen Cloud-First-Ansatz aus, bei dem Sicherheit im Vordergrund steht und der Cloud-Druck, Workflow, Fax, Geräteüberwachung sowie Zero-Trust-konforme Kontrollmechanismen in einer hybriden Multi-Cloud-Architektur vereint. Die Stärke des Unternehmens liegt darin, Druck- und Dokumenten-Workflows in einem einheitlichen, cloudfähigen MFP-Ökosystem zusammenzuführen, was insbesondere für regulierte und sicherheitskritische Umgebungen von großem Interesse ist.“

Konica Minolta als Partner für die Cloud-Transformation
Die erneute Einstufung von Konica Minolta als „Leader“ unterstreicht das Engagement des Unternehmens, Organisationen auf diesem Weg zu unterstützen – von der Modernisierung der Druckinfrastruktur bis hin zur Bereitstellung intelligenter, sicherer und cloudbasierter Dokumentenverarbeitung. Quocirca fasst den Mehrwert der Lösungen von Konica Minolta wie folgt zusammen: „Konica Minolta hilft Organisationen dabei, Kosten zu senken, Cyberrisiken zu minimieren, unbefugten Zugriff zu verhindern und Dokumentenprozesse zu optimieren.“

„Wir freuen uns sehr, dass Quocirca uns zum dritten Mal in Folge als ‚Leader‘ im Bereich Cloud-Druckdienste eingestuft hat. Die Studie zeigt deutlich, dass Unternehmen heute weit mehr als nur eine Cloud-Drucklösung erwarten. Sie benötigen integrierte Plattformen, die Kosten senken, die Sicherheit erhöhen und Druck, Dokumentenerfassung und digitale Arbeitsabläufe intelligent miteinander verknüpfen. Genau diesen Ansatz verfolgen wir mit unserem Cloud-Portfolio, um unseren Kunden dabei zu helfen, ihre Dokumenteninfrastruktur zukunftssicher zu gestalten“, sagt Ole Maaz, Head of International Marketing Division bei Konica Minolta Business Solutions Europe.


Weiterführende Informationen:

Der Report „Cloud Print Services Market Landscape, 2026” mit der Bewertung von Konica Minolta steht online zur Verfügung.


Diese Meldung steht Ihnen in unserem Newsroom zur Verfügung. Folgen Sie Konica Minolta auch auf LinkedIn und YouTube.

Internetseite: https://www.konicaminolta.de/
Newsroom: https://www.konicaminolta.de/de-de/presse
Blog: https://www.konicaminolta.de/de-de/blog
Bilddateien: https://konicaminolta.eu/mediastore-public
 

Über Konica Minolta Business Solutions Europe

Die Konica Minolta Business Solutions Europe GmbH mit Sitz in Langenhagen, Deutschland, ist eine hundertprozentige Tochtergesellschaft der Konica Minolta Inc. in Tokio, Japan. Mit der einzigartigen Expertise in den Bereichen Imaging, Datenverarbeitung und datenbasierte Entscheidungsfindung schafft Konica Minolta relevante Lösungen für seine Kunden - kleine und mittelständische Unternehmen, Großunternehmen und den öffentlichen Sektor - und löst damit gesellschaftliche Herausforderungen.

Konica Minolta Business Solutions Europe ist mit Tochtergesellschaften und Vertriebspartnern in mehr als 80 Ländern in Europa, Zentralasien, dem Nahen Osten und Afrika vertreten. Mit rund 7.500 Mitarbeitern (Stand: 31.März 2026) erwirtschaftete Konica Minolta Europe im Geschäftsjahr 2025/2026 einen Nettoumsatz von 1,954 Milliarden Euro. Weltweit beschäftigt das Unternehmen rund 34.300 Mitarbeiter und ist in mehr als 150 Ländern tätig. 

Medienkontakt Konica Minolta Business Solutions Europe:

Melanie Olbrich
Senior Corporate Communications & Content Manager
Melanie.Olbrich@konicaminolta.eu
Tel. +49 (0)511 7404-5337
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